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Die Philippinen und die Vereinigten Staaten.
Es heißt, die Regierung der Vereinigten Staaten habe

beſcheſſen, die Poſition auf den Philippinen als Flotten
tion nicht weiter auszubauen und als Flottenſtützpunkt
ſ Stillen Ozean Pearl Harbour auf den Sandwichinſeln
Unzurichten. Jn dieſer Faſſung aber iſt die Angabe nicht
richtig, denn als Flottenſtation ſowohl wie als Flotten
ſtütpunkt werden die Philippinen für die amerikaniſche
Marine ſtets beſtehen und von Wichtigkeit ſein, ſolange
dort das Sternenbanner flattert. Ab ereinenKriegs-
hafen, einen befeſtigten Stützpunkt wünſcht
man nicht mehr in dem Archäipel. Das iſt richtig.

Ein zahlreiches Geſchwader werden die Vereinigten Staaten
ſtets inden Philippinen zu halten gezwungen ſein, ſchon um
die notwendige Polizeiaufſicht in den Gewäſſern der mehr
als tauſend Jnſeln aufrecht zu erhalten. und dieſes zahl-
reiche Geſchwader muß natürlich eine Station haben, wo

es ſich verproviantieren, mit Munition verſehen und wo
es reparieren kann. Gefechtsſtarke Schiffe braucht es nicht
zu enthalten und enthält es auch jetzt nicht mehr, nachdem

ſchon vor längerer Zeit das Panzerkreuzer Geſchwader aus
vier Schiffen nach San Francisco zurückgezogen wurde.

Die Amerikaner machen es alſo, durch Erfahrung ge
witzigt, genau ſo wie die vielfach gehöhnten Spanier. Sie
halten in den Philippinen ein zahlreiches Geſchwader von

hen Schiffen und geben für Befeſtigungen nichts aus.
Als Admiral Devey mit ſeiner übermächtigen Flotte das
I ſpaniſche Geſchwader unter Admiral Montojo vor Cavite

zuſammengeſchoſſen hatte und bald darauf Manila fiel,
ſpottete man weidlich über die vernachläſſigten und gänzlich
unzureichenden Verteidigungsmittel der Bai von Manila.

Das ſollte nun ganz anders werden, denn man hatte ja ge
nügend Geld! Olonpago ſollte als Seearſenal ausgebaut
werden. Die Eingänge zur Bai wollte man durch Batterien

und Minenſperren ſichern, Cavite und Manila befeſtigen,
ein Dock beſchaffen uſw. Die Koſten wurden 1901 ver-
ſchieden angegeben; eine Angabe meldete 19 359 500 Dollar,
Army and Navi Gazette“ vom 9. November 1901 gab

32 263 085 Dollar an. Wegen Lieferung von 20 Kanonen
booten trat man mit japaniſchen Firmen in Verhandlungen,
den Spaniern kaufte man ihre kleinen Kriegsfahrzeuge ab,

hob auch einen Teil der geſunkenen vor Cavite und ſtellte
ſie unter ihren alten Namen in Dienſt. Es wurden dann
auch wirklich 15 Kanonenboote in Shanghai gebaut und

5 von der japaniſchen Uraga-Werft, mit welchen man aber
wenig zufrieden geweſen ſein ſoll. Je nach Strömungen iſt
dann weiter Geld bewilligt und die Zuſammenſetzung der
ſchwimmenden Streitkräfte geändert. Nach der Beſitznahme
ſtationierte man Linienſchiffe vor Manila, ſchleppte auch
zwei Küſtenverteidiger über den Ozean, die noch da liegen.

Ab dann die Japaner die Ruſſen bei Tſuſchima und Port
Arthur vernichtet hatten, begnügte man ſich mit dem er-
wähnten Panzerkreuzer-Geſchwader, um bald auch dieſes
zurückzuziehen, da Japan in jenen Meeresteilen über

möchtig iſt.
Was an Befeſtigungen tatſächlich bis heute ausgeführt

wirde, läßt ſich ſchwer ſagen. Bedeutende Magazine, Kohlen
lager ſind errichtet, Kais und ſonſtige Hafenanlagen er-
baut. Das gewaltige „DeveySchwimmdock“ von ca. 20 000
Tonnen Hebekraft wurde Ende 1905 von NewYork durch

das Mittelmeer und den Suez glücklich nach Cavite ge
bracht. Auch eine Werft entſtand, auf welcher am 26. April
1904 das Kanonenboot Woodruf als erſtes Fahrzeug ablief.

Nach dem ruſſiſch-japaniſchen Kriege kam dann die Angſt
vor japaniſchen Eroberungsgelüſten, und damals war man
in den Vereinigten Staaten zweifellos der Meinung, man
W r halten und ſie deshalb ſtark
s Im Jahr illi Dollae e ee Doch machten ſich damals deshalb bereits

r ömungen bemerkbar, die aber mit dem Hinweis
nerachalten wurden, General Board und Admiral Devey
ten Wie beſtimmt. Die Koſten für die Armierung

m und Olonpago wurde im Jahre 1908 auf
aſt gänge Dollar angegeben, und dieſe Armierung muß

J ich unzureichend angeſehen werden.
werte 7 Ken 10 wurden gefordert: Für Küſten
für Muniti, Wo ollar, für Armierung 547 000 Dollar,
Wer die hin 000 Dollar, für Minen 310 000 Dollar.
halten wir t beherrſcht, wird die Welt beherrſchen.deltbeherrſch Philippinen dann wird die Union dieſe
und ſern gechſer Macht ſein“, ſo ſagte Präſident Rooſevelt,
Skitpunkt i ger Taagft gibt ſie als Flottenbaſis und
Philippinen 5 Und Taaft war lange Gouverneur der

h an e m alſo einigermaßen die Situation und
z Heer ſo Japan nicht zu halten iſt. Die Phraſe,
hen erregen m Philippinen verteidigen“, kann nur
ſt auch Herr der er wer Herr der Bai von Manila iſt,
Japan ſo überlege uppen auf Luzon, abgeſehen davon, daß
u jeder Wieſen Truppenmaſſen dorthin werfen kann,
ber Se tand nutzlos erſcheint, auch als Beherrſcher
en Zum Aushungerungsſyſtem greifen kann. WasHandel der Philippinen anbelangt, ſo ſagt darüber eine

Donnerstag, 2. Dezember 1909.,
Denkſchrift von dieſem Jahre: Der Handel mit Amerika be
trägt 17 Proz. des Geſamthandels. Der Gewinn iſt bis
her Null. Die Zuneigung der Eingeborenen haben die
Amerikaner nicht erreicht.

Viel Freude hat den Amerikanern dieſe ſpaniſche Er
oberung nicht gemacht, wohl aber Koſten, und heute zeigt es
ſich, daß ſie ganz und gar keinen Grund hatten, ſich als
Koloniſatoren, Geſetzgeber und Geſchäftsleute hoch über die
Spanier zu erheben. Die erwähnte Denkſchrift ſagt: „Das
einzige, was zum Aufſchwung fehlt, iſt Kapital.“ Das
gerade fehlte den Spaniern auch, aber der
Unterſchied iſt der, daß der Spanier kein Kapital be-
ſchaffen konnte, der Amerikaner keins beſchaffen will,
trotzdem bei der Beſitzergreifung vom Geld als von einer
Bagatelle geſprochen wurde. Das Wahlreſultat des Parla-
ments 1908 war folgendes: 16 Progreſſiſtas (eine Art
Regierungspartei), 20 Unabhängige, 44 Gegner der Re
gierung, und Taaft ſagte Oktober 1907 in einer Verſamm-
lung, daß mindeſtens noch ein Menſchenalter zur Fähig
keit der Eingeborenen, ſich zu regieren, notwendig ſei. Die
Entſcheidung läge ganz in Waſhington. Das iſt die
Freiheit, die von Waſhington den Pbhilippinos ge-
bracht wurde. Die ganze Kolonialpolitik Amerikas hat mit
dieſem Entſchluß einen argen Stoß bekommen und ſich in
der Frage der Philippinen bisher als verfehlt erwieſen.

Oberhaus und Unterhaus.
Ueber den bekannten Parlamentsſtreit in England

wird weiter aus London berichtet: Der engliſche
Miniſterpräſident Asquith wurde am Mittwoch nach
mittag beim Betreten des Unterhauſes mit einer
begeiſterten Huldigung der Liberalen empfangen. Sodann
gab Asquith folgende Erklärung ab:

„Jch habe gehört, daß die Finanzbill, die von dieſem
Hauſe angenommen worden iſt, in der vergangenen Nacht vom
Hauſe der Lords in zweiter Leſung abgelehnt wurde. Deshalb
teile ich Jhnen mit, daß ich bei nächſter Gelegenheit, nämlich
morgen, folgenden Antrag einbringen werde: Das Vorgehen
der Lords, die es abgelehnt haben, dem Finanzentwurf für
das laufende Fiskaljahr Geſetzeskraft zu verleihen, charakteri-
ſiert ſich als ein Verfaſſungsbruch und als eine An
maßung der Rechte des Unterhauſes.“

Das Haus vertagte ſich unmittelbar nach der Er
klärung des Premierminiſters.

Das Oberhaus trat ebenfalls am Mittwoch zu
ſammen, um über das vom Unterhauſe wieder zurück-
verwieſene Landeskulturgeſetz zu beraten. Das
Unterhaus hatte die Mehrzahl der vom Oberhaus zu dem
Geſetz gemachten Zuſätze mit der Begründung abgelehnt,
daß ſie eine Verletzung der Privilegien des Hauſes der
Gemeinen bedeuteten. Die Lords beſtanden nicht auf
ihren Abänderungsanträgen, womit das Geſetz ange
nommen iſt. Lord Lansdowne führte aber heftige
Klage gegen dieſe Behandlung von Seiten des Unterhauſes
und wandte ſich nachdrücklich gegen die Art, in welcher
ſeiner Meinung nach die Miniſter die Privilegien des
Unterhauſes benutzten, um dem Oberhauſe die Möglich-
keit zu nehmen, über Dinge zu verhandeln, zu deren Er-
örterung es befugt ſei. Eine in dieſem Sinne gehaltene
Reſolution wurde mit 41 gegen 21 Stimmen ange
nommen.

Das Kabinett iſt am Mittwoch vormittag zu
ſammengetreten. Wie man glaubt, handelt es ſich um
Maßnahmen betreffend eine Vertagung des
Parlaments in dieſer Woche. Später verlautet
denn auch aus London, das Unterhaus werde am
3. Dezember vertagt werden.

Deutſches Reich.
Das Präſidium des deutſchen Reichstags. Der

Reichstag wählte am Mittwoch, wie ſchon telegraphiſch in
Nr. 563 der „Hall. Ztg.“ gemeldet, mit 256 von 258 ab
gegebenen gültigen Stimmen den Grafen Stolberg
zum Präſidenten. 96 Stimmzettel waren unbe
ſchrieben. Zum erſten Vizepräſidenten wurde Dr. Spahn
mit 239 von 246 gültigen Stimmen gewählt. 104 Stimm-
zettel waren unbeſchrieben. Beide nahmen die
Wahl an. Die Wahl des zweiten Vizepräſidenten fiel auf
Dr. Paaſche ſie erfolgte mit 221 von 233 gzültigen
Stimmen. 118 Stimmzettel waren unbeſchrieben.
Paaſche lehnte die Wahl ab. Nach dieſer Ab
lehnung wurde auf Antrag des Abgeordneten von Nor
mann die Fortſetzung des Wahlaktes auf
Freitag vertagt. Jn den Wandelgängen verlautet,
daß am Freitag der Abgeordnete ErbprinzzuHohen-
lohe-Langenburg (Reichspartei) zur Wahl als
zweiter Vizepräſident vorgeſchlagen und
auch gewählt werden wird. (Vergl, auch den Parlaments
bericht.)

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Anträge an den Reichstag.
folgende Anträge eingebracht:

1. Antrag Hertling (Ztr.), die verbündeten Regierungen
zu erſuchen, die Gründung und Unterhaltung einer mit allen
Hilfsmitteln der modernen Technik ausgeſtatteten Verſuchs
anſtalt für Luftſchiffahrt in Friedrichshafen, unter
Leitung Zeppelins, zu veranlaſſen.

2. Antrag Hertling, den Reichskanzler zu erſuchen, dem Miß
brauch entgegenzuwirken, wonach in Fällen, in welchen bei Ge
richtsver handlungen wegen Gefährdung der Sittlich-
keit die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen wird, gleichwohl Bericht
erſtatter der Preſſe zugelaſſen werden.

3., Antrag Hertling, den Reichs'anzler zu erſuchen, eine durch-
greifende Sparſamkeit in allen Zweigen der Reichsver-
waltung unverzüglich eintreten zu laſſen, insbeſondere der Ver-
mehrung des Reichsbeamtenkörpers entgegenzuwirken, ferner dafür
Sorge zu tragen, daß zu untergeordneten Arbeiten nicht Beamte
herangezogen werden, die durch ihre Vorbildung für wichtigere
Aufgaben beſtimmt ſind, ferner Reiſekoſten und Tage
gel der zu ermäßigen und Dienſtreiſen einzuſchricken und end
lich in allen Reichsbetrieben eine nach den erprobten kauf-
männiſchen Grundſätzen geregelte Geſchäftsbehand-
lung durchzuführen und die aufgeſtellten Bilanzen im Reichs
haushalt mitgzuteilen.

4. Antrag Hertling auf ſtärkere Berück ſichtigung
des Handwerks bei Lieferungen an die Reichsverwaltungen.

Ferner ging eine Jnterpellation Baſſermann (national-
liberal) ein: Jſt der Reichskanzler bereit, Auskunft darüber zu
geben, wann ein Geſetzentwurf über die Penſions- und
Hinterbliebenenverſicherung der Privatbeamten zu erwarten iſt

Seine Majeſtät der Kaiſer nahm am Dienstag nach
mittag im Königlichen Schloſſe zu Berlin den Vortrag des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten, von Breitenbach, ent
gegen.

Die Beiſetzung des Herzogs Karl Theodor findet in aller Stille
am Sonnabend vormittag in Tegernſee ſtatt, wohin die Leiche
am Freitag abend von Kreuth überführt wird. Der PrinzRegent
fährt heute abend aus dem Speſſart zurück.

Das Schulſchiff „Großherzogin Eliſabeth“ geſtrandet.
Nach einem in Bremen vorliegenden Lloyd Telegramm aus
Dominica iſt das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiff
vereins „Großherzogin Eliſabeth“, welches am 25. November
von St. Thomas nach Dominica weitergeſegelt war, bei
Portsmouth geſtrandet. Aſſiſtenz iſt unterwegs.
Nähere Nachrichten fehlen noch. So weit man hier
nach Kenntnis der Bodenbeſchaffenheit der dortigen Gewäſſer
die Lage des Schiffes zu beurteilen vermag, liegt kein
Anlaß vor, an dem glücklichen Wieder
abkommen des Schiffes Zweifel zu hegen.

Deutſcher Reichstag.
Sitzung vom 1. Dezember 1909.

Vor faſt leeren Tiſchen des Bundesrates und bei ſchwacher
Beſetzung der Tribünen, aber gutbeſetztem Hauſe eröffnet Graf
Stolberg nach 1 Uhr die Sitzung.

Nach einigen geſchäftlichen Mitteilungen übernimmt der bis-
herige erſte Vizepräſident Dr. Paaſche den Vorſitz, und das Haus
ſchreitet zur Wahl des Präſidenten. Abgegeben werden 344 Zettel,
darunter 96 weiße der Freiſinnigen und Nationalliberalen. Auf
Graf Stolberg entfallen 256 Stimmen, auf den Abg. Bruhn 2,
offenbar aus Hohn abgegebene.
S ig Stolberg nimmt die Wahl an und übernimmt den

orſitz.
Präſident Graf Stolberg: Meine Herren! Sie haben mir

durch Jhre Wahl wiederum das höchſte Amt übertragen, welches
das deutſche Volk zu vergeben hat. Jch ſage Jhnen dafür den
aufrichtigſten Dank. Jch verbinde mit dieſem Dank aber auch
wiederum die Bitte, daß Sie mich wiederum bei meiner Amts-
führung unterſtützen wollen. (Beifall rechts und im Zentrum.)

Es folgt die Wahl des erſten Vizepräſidenten.
350 Stimmzettel werden abgegeben. Davon ſind unbeſchrieben
104 Zettel der Freiſinnigen und Nationalliberalen. Dr. Spahn
(Ztr.) erhielt 239 Stimmen, die der Rechten, des Zentrums
mit den naheſtehenden Gruppen und der Sozialdemokraten. Auf
Dr. Paaſche lauten drei Zettel, je einer auf Singer (Soz.,
Hengsbach (Soz.) und Bruhn (Antiſ.).

Dr. Spahn (Ztr.) nimmt die Wahl an. GVBeifal
rechts und im Zentrum.)

Während der Wahl des zweiten Vizepräſidenten übernimmt
Dr. Spahn in Vertretung des Präſidenten zeitweilig den Vorſitz.

Die Parteien ſtimmen wie bei den erſten Wahlen. Es werden
351 Stimmen abgegeben, davon ſind 118 unbeſchrieben, 220
Stimmen lauten auf Dr. Paaſche (nl.). Außerdem haben Stim-
men erhalten: Löſcher (Rp.) 3, Singer (Soz.), Bruhn (b. k. F.)
und Fehrenbach (Ztr.) 2, Müller-Meiningen (frſ. Vp.),
Napierolski (Pole) und Graf Oriola (b. k. F.) 1 Stimme.

Der Pröſident richtet an Dr. Paaſche die Frage, ob er die
Wahl annimmt.

Abg. Dr. Paaſche (nl.): Jch danke den Herren, die mir ihre
Stimme gegeben haben. Jch kann aber die Wahl nicht annehmen.
Jch lehne im Einverſtändnis mit meinen politiſchen Freunden
die Annahme der Wahl ab. (Lebhafter Beifall links.)

Abg. v. Normann (konſ.): Jch beantrage auf die Erklärung
des Abg. Dr. Paaſche hin, die Wahl des zweiten Vizepräſidenten
bis übermorgen auszuſetzen (Rufe links: Warum denn?) und dien der Schriftführer noch heute vorzunehmen. Widerſpruch

inks.
räſident Graf Stolberg: Erhebt ſich Widerſpruch? (Rufe:

Jawohl!)
Abg. Singer (Soz.): Herr Präſident, ich glaube, darauf auf

Jm Reichstage ſind

merkſam machen zu müſſen, daß bei einer Vertagung der Wahl
des Vizepräſidenten die Wahl der Schriftführer, vor allem aber
die Fortſetzung der Verhandlung unzuläſſig iſt. Gegen einen

e e S



Ankrag auf Verkagung vätte ich prinzipiell nichts einzuwenden,
dann muß aber die geſamte Tätigkeit vertagt werden. Der An
trag Normann iſt geſchäftsordnungswidrig. Jch erwarte die

Gr e z r SAbg. Gröber (Ztr.): Herr Singer behauptet, es wäre geſchäftsordnungswidrig. Eine Be eng dieſer Vehanytung
habe ich vermißt. Ich bitte alſo, ſie etwas näher begründen,zumal ſchon eine Reihe von Fällen vorgekommen ſt in denen

ähnlich vorgegangen wurde, im Jahre 1889 uſw.
Abg. Singer (Soz.): Wenn Herr Gröber die Gründe, die

ich angeführt habe, nicht verſtanden hat, ſo liegt das an ihm. Jch
bitte Herrn Groeber, zu begründen, aus welchen Urſachen in den
Fällen, die er anführt und die ich augenblicklich nicht im Gedächt-
nis habe, ſo verfahren iſt. Jch habe nicht Widerſpruch dagegen
erhoben, daß vertagt wird, ſondern Widerſpruch erhebe ich gegen
die Form des Antrages Normann, daß er zwar vertagen will,
aber die Schriftführerwahl heute vornehmen und vor allem dann

ſanr W 7Präſident Graf Stolberg: Jch habe den Antrag Normannnicht ſo aufgefaßt. „Er geht nur dahin, die Wahl des zweiten
Vizepräſidenten auf übermorgen zu vertagen und die Schriftführer
zu wählen. Für morgen hat er nichts beantragt.

Abg. Singer (Soz.): Jch habe Herrn v. Normann ſo ver
ſtanden, daß er auch in die ſachliche Beratung eintreten will, ſonſt
hätte ja die Vertagung auf übermorgen gar keinen Grund. Herr
v. Normann wird doch nicht annehmen, daß die Wahl der Schrift
führer einen ganzen Tag in Anſpruch nehmen wird. Sie ſcheinen
etwas konſterniert zu ſein über den Verlauf der Sache. (Schallen
des Gelächter rechts und im Zentrum.) Die Wahl der Schrift-
führer hat nach der Geſchäftsordnung nach der Wahl der Präſi-
denten zu erfolgen, ſonſt tun Sie Jhrer Geſchäftsordnung Zwang
an. Vertagen Sie doch bis morgen und einigen Sie ſich heute
nachmittag, aber wahren Sie die Form!

Abg. Dr. Müller-Meiningen (freiſ. Vpt.): Die Rechtsauf
ſſung des Abg. Singer ſcheint mir allein richtig. S 10 Abſ. 1

er Geſchäftsordnung beſagt: „Jn einer einzigen Wahlhandlung
nachdem vorher die Wahl der Präſidenten erfolgt iſt erfolgt

demnächſt nach relativer Mehrheit die Wahl der Schriftführer.“
Deutlicher kann die Geſchäftsordnung überhaupt nicht ſein. Sie
ſagt ausdrücklich: erſt die Wahl der Präſidenten und dann die der
Schriftführer. Wenn Sie alſo heute zuerſt die Schriftführer
wählen, dann verſtoßen Sie eklatant gegen die klare Beſtimmung
der Geſchäftsordnung.

Abg. Gröber (Ztr.): Es iſt ein doppelter Antrag geſtellt:
1. daß die Wahl des Vizepräſidenten auf übermorgen vertagt
werden ſoll, und 2. heute die Wahl der Schriftführer vorzunehmen.
Herr Singer iſt mit dem erſten Antrag einverſtanden; gut, dann
mag über den zweiten Antrag das Haus entſcheiden. Aber ich bite,
zuerſt über den erſten Antrag Entſcheidung zu treffen.

Abg. v. Normann (konſ.) Herr Singer hat mehr gehört als
ich geſagt habe. Von materieller Beratung habe ich kein Wort
geſagt. Wenn Herr Singer ſagt, die Wahl der Schriftführer kann
erſt erfolgen, wenn der zweite Vizepräſident gewählt iſt, ſo möchte
ich ihn fragen: wie wird denn die Sache Jiegen, wenn der Herr,
der zum zweiten Vizepräſidenten gewählt iſt, im Hauſe nicht an
weſend iſt; er wird gewählt, kann aber nicht gefragt werden, ob
er annimmt. Alſo, Herr Singer hat, wie ich glaube, unrecht.

Abg. Singer (Soz.): Jch muß wieder Herrn Gröber wider
ſprechen, daß zwei Anträge vorliegen. Nein, es handelt ſich um
einen Antrag: die Wahl bis übermorgen auszuſetzen und die
Schriftführer zu wählen. Das iſt ein Antrag, und der iſt ge
ſchäf.sordnungsmäßig unzuläſſig. Wäre nichts weiter beantragt, als
zu vertagen, dann hätte ich gar nicht das Wort genommen.

Abg. Baſſermann (natl.) ſpricht ſich im Sinne des Abgeord
neten Singer aus.

Abg. Dietrich (konſ.): Herr Dr. MüllerMeiningen und Herr
Baſſermann ſind zwei Juriſten und ſind merkwürdigerweiſe der
ſelben Meinung. (Heiterkeit.) Jch bin auch Juriſt und bin

anderer Meinung. Große Heiterkeit.) Die Herren ſcheinen
einen Unterſchied danach zu 3 ob zu der geſchehenen Wahl
eine Erklärung abgegeben wird oder nicht. Jch bitte doch, den 89
nachzuleſen: ſteht da auch nur eine Silbe von einer Erklärung
über die Wahl? Es ſteht nichts weiter darin, als daß die Wahl
zu vollziehen iſt. Wenn Sie ſagen, der zweite Antrag kann nicht
zugleich geſtellt werden gut, den Gefallen kann man Jhnen tun
Der zweite Antrag Normann iſt entbehrlich.

Nach längeren weiteren Ausführungen zur Geſchäftsordnung
wird der Antrag, die Wahl des zweiten Vizepräſidenten bis zum
Freitag auszuſetzen, mit 220 gegen 90 Stimmen bei 42 Enthal
kungen angenommen. Freiſinnige und Sozialdemokraten ſtimmen
dagegen, die Nationalliberalen enthalten ſich der Stimme.

Präſident Graf Stolberg: Die nächſte Sitzung findet am
Freitag 1 Uhr ſtatt. Tagesordnung: Wahl des zweiten Vize
präſidenten und der Schriftführer, engliſches Handelsproviſorium,
Hinterbliebenenverſicherung.

Schluß 4 Uhr 10 Minuten.

Ausland.
Die Kriſis in. Ungarn. Nach einer Meldung aus Buda

peſt beſchloß der Miniſterrat, auf Enthebung des Ka-
binetts zu dringen, falls der König den Oatwirrungs
vorſchlägen der Regierung nicht zuſtimmt. Minßerpräſident
Dr. Wekerle wird heute in Wien dem Monarchen in Privat-
audienz den Beſchluß des Miniſterrats unterbreiten.

Die Niederlande und Venezuela. Als Spezialgeſandter Venezuelas
iſt Dr. Carlos Griſanti im Haag eingetroffen, um mit der Regierung
wegen Beilegung ihrer Differenzen mit Venezuela zu verhandeln.

Das belgiſche Militärgeſetz. Die Kammer hat am Mitt-
woch das Militärgeſetz in zweiter Leſung angenommen.

Nicaragua. Nach Meldungen aus Blue Field s
in Nicaragug ſind die Regierungstruppen von
den Aufſtändiſchen bei Rama in die Flucht ge
ſchkagen worden. Die Regierungstruppen hatten
achtzig Tote und viele Verwundete, die
Revolutionäre zwanzig Tote. Ferner meldet die
„Aſſociated Preß“ aus Bluefiel d s: Der norwegiſche Dampfer
Stavangeren von NewYork mit Waffen und Munition
für die Jnſurgenten hier eingetroffen. Dieſe ſind nun
mehr mit Maſchinengewehren und Handfeuerwaffen ſehr gut
verſehen. Wie gemeidet wird, hat Eſtrada die Offenſive er

Bei Redaktionsſchluß erfahren wir noch aus New
York Eine Abteilung Marineſoldaten iſt zur Abfahrt nach

icaragua beordert worden.

Die Luftſchiffahrt.
Das erſte öſterreichiſchungariſche Militärluftfchiff

„Parſeval“ trat am Mittwoch vormittag 269 Uhr bei
äußerſt günſtigem Oſtwind eine über 260 Kilometer lange
Diſtanzfahrt an, die über Wien, Schönbrunn, Weikersdorf,
Preßburg, Bruck an der Leitha und nach Fiöhamend zurück
führt. Das Luftſchiff wird auf ſeinem Wege von Auto-
mobilen verfolgt und die Route kontrolliert.

Die Militärluftſchiffe in Frankreich. Aus Paris wird
uns gedrahtet: Mehrere Parlamentarier, die ſich für den Luft
ſchiffverkehr intereſſieren, ſind an den Kriegsminiſter mit der
Erklärung herangetreten, daß der für r le vor
geſehene Kredit von 500 000 Franks unzureichend ſei,
um angeſichts des Anwachſens der Zahl von Luft-
ſchiffen bei der deutſchen Armee Frankreich nicht
ins Hintertreffen geraten zu laſſen. Kriegsminiſter Le Brun
antwortete, er werde einen viel höheren Kredit fordern.

Die Unterſchleife auf der Kieler Reichswerfſt.
Gleich nach Eröffnung der Sitzung am Mittw ergriErſter Staatsanwalt Greefrath das Wort zur ruht

der Anklage. Jch beſchränke mich auf die Hauptgeſichtspunkte.
Zunächſt bitte ich um Vertrauen. Die Staatsanwaltſchaft will,
wie in allen anderen Prozeſſen, nur die Wahrheit ermitteln und
dem Recht zum Siege verhelfen. Wenn irgend jemand außer
halb dieſes Saales geſagt hat und gedruckt hat, daß die Staats
anwaltſchaft etwas anderes will, ſo iſt das eine Unwahrheit; und
wenn jemand das ſagt, der den Prozeß verfolgt hat, dann fällt
es mir ſchwer, an ſeiner Gutgläubigkeit zu zweifeln. Die
Staatsanwaltſchaft hat auf der Stelle, ſobald ſie der Anſicht war,
daß bezüglich eines Angeklagten die Beweiſe ſchwächer wurden,
r aus ſich heraus die Haftentlaſſung beantragt, ſie hat auch
er Haftentlaſfung des Angeklagten Siegfried Jacobſohn nicht

widerſprochen. Sie werden aus unſeren Plädohers hören, daß
wir nicht Verurteilung verlangen auf Verdachtsgründe oder auf
nicht ausreichende Beweiſe hin. Die Verteidiger bitten wir
ferner um eins. Wir werden auch nicht alle Jrrtümer ver
meiden können, und ſollten wir uns in Daten und Namen
irren, dann bitten wir, uns die optima fides nicht abzu
ſprechen. Es iſt unmöglich, alles in den letzten vier Wochen
Vorgetragene richtig zu behalten. Wir waren bis zu einer ge
wiſſen Grenze angewieſen auf die Tätigkeit der Beamten. Sie
können ſich auf alle Beamten, die mit dieſem Prozeſſe zu tun
hatten, verlaſſen. Leider ſind ja ſehr ſcharfe Angriffe gegen
alle dieſe Beamten erfolgt. Aſſeſſor Frerichs wurde geſtern
noch vorgeworfen, daß er von ſeinem Reſſort abſolut nichts
verſtände. Jch glaube, daß derjenige Herr, der das be
hauptet hat, wohl ziemlich allein ſteht. Jrrtümer paſſieren
auch der Staatsanwaltſchaft und der Verteidigung. Jch be-
tone das, weil es für uns wichtig iſt, ob Herrn Aſſeſſor Frerichs
Glauben geſchenkt wird oder nicht. Jch will aber Herrn Aſſeſſor
Frerichs in gewiſſer Beziehung rechtfertigen. Es iſt ſchlimm,
wenn über einen Beamten in allen Zeitungen Deutſchlands
gedruckt wird, der Verteidiger des einen Angeklagten will
den Beweis dafür antreten, daß Aſſeſſor Frerichs in ſeinem
Reſſort abſolut nicht Beſcheid weiß. Mancher, der das lieſt,
glaubt es. Angegriffen worden iſt auch Staatsanwaltſchaftsrat
Neils. Man hat es gewagt, ihm vorzuwerfen, daß er abſichtlich
Briefe unterdrückt habe. Das wäre eine ſtrafbare Handlung. Jch
kann trotzdem darüber hinweggehen, denn die Verteidigung hat in
loyaler Weiſe erklärt, daß dieſe Vorwürfe unbegründet ſind. Dem
Unterſuchungsrichter, Landrichter Grützmacher, iſt Subjektivität
und Voreingenommenheit vorgeworfen worden. Auch das iſt nicht
wahr. Die Angeklagten wollen kein Vertrauen zum Unter-
ſuchungsrichter gehabt haben. Jch glaube, ſie haben die Tatſachen
deshalb dem Unterſuchungsrichter nicht vorgetragen, weil die Tat
ſachen hier in der Hauptverhandlung überraſchend wirken ſollten.
Weiter hat man den Kriminalkommiſſar Wannowski angegriffen.
Man hat geſagt, er habe das Ergebnis der Ermittelungen nicht
klar aufgefaßt. Jch bin der entgegengeſetzten Meinung. Es gibt
gewiß viel klügere Menſchen als Kriminalkommiſſar Wannowski,
aber mindeſtens ebenſoviel dümmere. Er hat eine außerordent
lich ſcharfe Auffaſſungsgabe bewieſen. Es iſt nicht leicht, das Gr
gebnis eineinhalbjähriger Ermittelungen im Kopfe zu behalten
Kriminalkommiſſar Wannowski iſt ferner angegriffen worden, und
zwar, weil man ſeine Glaubwürdigkeit erſchüttern wollte, deshalb,
weil er im Zivilprozeſſe der Kaiſerlichen Werft gegen einen Teil
der Angeklagten vom Reichsmarineamt eine Belohnung erhalten
ſoll. Es wäre ein außerordentlich oberflächliches Urteil, deſſen
Sie ſich ſchuldig machen würden, wenn Sie deshalb, weil Krimi-
nalkommiſſar Wannowski von einer Kaiſerlichen Behörde eine
Belohnung zu erwarten hat, hier Bedenken gegen ſeine Glaub-
würdigkeit haben würden. Jch bin angegriffen worden, weil ich
aus der Tatſache, daß Kriminalkommiſſar Wannowski Reſerve
offizier iſt, ſeine Glaubwürdigkeit hergeleitet haben ſoll. Jch
habe nicht ſolch alberne Anſichten, wie ſie mir von gewiſſen
Zeitungen zugeſchrieben worden ſind. Aber Sie können mir
glauben, daß ein ſo tüchtiger Kriminalbeamter wie Herr Wan-
nowski es iſt, nur durch ſolche Belohnung gehalten werden kann.
Die Gehälter unſerer Kriminalkommiſſare ſind keine großen, wir
würden wirklich tüchtige, hervorragende Leute nicht bekommen,
oder raſch verlieren, wenn ſie mit den miſerablen Gehältern aus
kommen müßten. Um ſie zu halten und zu feſſeln, ſetzt man Be
lohnungen für ſie aus, nicht von Privatleuten, ſondern von Staats
wegen.

Aus Nah und Fern.
Jn der Gladbecker Diebſtahlsaffäre iſt eine entſcheidende

Wendung eingetreten. Der verhaftete Schichtmeiſter Neu ß
hat eingeſtanden, den Diebſtahl gemeinſam mit Opel verübt
zu haben. Das Papiergeld ſei von ihnen verbrannt
worden. Gold- und Silbergeld im Betrage von ungefähr
80000 Mark iſt aufgefunden worden. Opel hat noch
kein Geſtändnis abgelegt. Später erfahren wir noch
aus Eſſen, 2. Dezember: Der zuerſt verhaftete Opel befand ſich,
wie jetzt ermittelt iſt, im Beſitz der nötigen Schlüſſel. Die Nach
ſchlüſſel fertigte Neuß an. Beide haben den Diebſtahl nachts
gemeinſam um 2 Uhr ausgeführt. Gold und Silbergeld wurde
vermauert und ſämtliches Papiergeld verbrannt. Neuß machte
ſich durch Geldausgaben mit Mädchen in Düſſeldorf verdächtig.
Weiterhin fiel der rege nächtliche Verkehr zwiſchen Opek und
Neuß auf.

Von Wilderern erſchoſſen? Wir erfahren aus Wollin,
2. Dezember: Vorgeſtern nachmittag hörte der Gutsverwalter
Regiſer der Königlichen Domäne Wolmirſtedt in dem nahege
legenen Walde zwei Schüſſe fallen. Er bewaffnete ſich mit einem
Revolver und ging dem Schalle nach. Da er bis geſtern früh nicht
zurückgekehrt war, ſuchte man ihn und fand ihn erſchoſſen auf. Der
Ermordete hat einige Aehnlichkeit mit dem Forſtaufſeher Schwarz,
der kürzlich einen Wilderer erſchoß.

Ein Komplott zur Ermordung der Jngenieure und Aufſeher
wurde in Geppenſtein unter den Arbeitern des Lötſchbergtunnels
entdeckt, dem 40 Perſonen, meiſt Kalabreſen, angehören. Die Mit-
glieder des Komplotts ſcheinen ein Zweig der Maffig zu ſein. Die
Polizei nahm ſieben Verhaftungen vor.

Zum Ausſtand auf North-Weſtern-Railroad erfahren wir
weiter aus St. Paul: Auf der Duluth-Lake-Supe-
rior-Eftſenbahn liegen alle Güterzüge ſtill. Sollte der
Ausſtand andquern, ſo würden 10 000 Mann ausgeſperrt werden.
Eiſenbahnbeamte verſehen auf den Bahnhöfen in St. Paul
Weichenſtellerdienſte.

Die Giftmordaffäre in Verdun. Nach weiteren Meldungen aus
Verdun hat der Unteroffizier Taraco, gegen den ſich der
Verdacht richtete, daß er die Schwadron durch Zyankali habe vergiften
wollen, das Verbrechen eingeſtanden. Zwei Soldaten
des 8. Huſarenregiments haben, wie die Blätter melden, trotz des
ſtarken Geruches von der vergifteten Suppe gegeſſen und ſind lebens
gefährlich erkrankt.

Fünf Rädelsführer erſchoſſen. Das „Neue Wiener Tagblatt“
meldet aus Cetinje: Das wegen des im September verſuchten
Militärputſches eingeſetzte Kriegsgericht hat über den Kapitän Cjinovic
und vier andere Rädelsführer die Todesſtrafe verhängt. Die Ver
urteilten ſind am Mittwoch erſchoſſen worden.

Letzte Telegramme.
Die Unterſchleife auf der Kieler Reichswerft.

Kiel, 1. Dezember. Nachdem heute im Werftprozeß
die Staatsanwaltſchaft die Verurteilung e

der Angeklagten Rechnungsrat
der Kaufleute Hermann Jacobſ
Frankenthalbeantragt hatte, ſprache
Verteidiger. Darauf wurde die weitere Verhant ch zwei

ſen in ans er ne r e dale r nter o 9laſſen worden. uchungshaft ent.
Große Diebſtähle,.

Berlin, 2. Dezember. Bei der mrGebr. Friedländer u. Maaß wurden ſortgeſcdortirme
ſtähle, die über 100 000 Mk. betragen, mehrere Veng Dieh
e r Die Diebe führten auf Grund fingieriee nen
Aer h e icgen die Valhe ſahſfihrer an die I

e Roll.Berlin verſchwinden. en auf dem Transport durch

gen 2. O 80 P z an erſ Alagen
en, 2. Dezember. Wegen Unterſchla in Hö80 000 Mk. iſt der frühere Resnngeſchee v D

sper“ in Vorbeck verhaftet worden. Die i
chlagungen ſollen zwei Jahre zurückliegen. t

Zur Wiener Giftmordaffäre.
Wien, 2. Dezember. Der Diviſionskommandeur

marſchallLeutnant Weigel in Linz hat ein anonymes S d
erhalten, in dem behauptet wird, Hofrichter ſei unſchud n
der Wiener Giftbriefabſender ein naher Verwandte T
Schreibers. Nach einer anderen Lesart gehört er hohen Kref
an. Die Schrift ſcheint abſichtlich verſtellt zu ſein, h

Börſen und Handelsteil..
Der Aufſichtsrat des Kaliſyndikats hat

woch vormittag mit den Vertretern der
national Agricultural Co., den
W. Schmidtmann und Meadow, verhandelt un
gefordert, bis heute (Donnerstag) mittag ihr
für eine Verſtändigung mit oder gegen den Brn
Nordtruſt dem Vorſitzenden des Aufſichtsrats Herrn h
bergrat Paxrmann ſchriftlich einzureichen. Letzterer hat ſo
am geſtrigen Mittwoch zum Handelsminiſter begeben z
ihn zu erſuchen, neuerlich eine Aufſichtsrats- Kommiſſion 2
empfangen. Es iſt beabſichtigt, den Miniſter um eventu
baldige Einleitung geſetzlicher Mat
regeln gegen die Outſider zu bitten. a
Syndikat erachtet die forcierten Kaliſal
verſchiffungen, welche die Schmidtmanngrupe
neuerdings nach Amerika ausführt, als einen Ven n
gegen den alten Syndikatsvertrag und hat
gegen die Gruppe die in letzterem feſtgeſetzte Gel dſt rafe
und außerdem eventuelle Perſonal haft t

antragt. e

WJntker,
Herren

d dieſe auf.
e Vorſchläge

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Woche vom 23. bis 29. November wird der Ve
BörſenZtg.“ u. a. aus Magdeburg berichtet: Die vergangere a
richtswoche wurde durch eine ruhig-ſtetige Stimmung gekenn ein
net. Das Fabrikangebot hielt ſich meiſt in mäßigen Grenge,
Die Preisſchwankungen ſpielten ſich in einem engen Rahmen n
über 10 die 50 Kilogramm gingen ſie nicht hinanus, Nach
erzeugniſſe waren ſehr reichlich zugeführt. Die amthite
Preisfeſtſtellung ergab für: Kornzucker Grundl. 88 Proz Rend.
i2,15--12,20 Nacherzeugniſſe Grundl. 75 Proz. Rend. 1050
bis 10,65 beides ohne Sack die 50 Kilogramm ab Stationen,
Der hieſige amtliche Freitagsbericht gab die Umſätze mit
685 000 Ztr. (nur Zucker aus erſter Hand) an; ſonſt meldeten
Hamburg 314 000 Ztr. (erſte und zweite Hand), Braunſchweig
162 000 Ztr., Halle a. S. 70 000 Ztr., Stettin 132 000 Ztr
Danzig 160 000 Ztr. und Breslau 125 000 Zir. Raffingden,
lagen zunächſt ſehr ruhig, erſt in der zweiten Wochenhälfte kam es
wieder zu etwas lebhaſteren Umſätzen. Granulated geſchäfts
los. Am Terminmarkt zeigte ſich eine gewiſſe Zurück
haltung. Die hieſige amtliche Preisfeſtſtellung ergab heute mittag
für Kornzucker, Grundl. 88 Proz. Rend. die 50 Kilogramm ſob.
Hamburg: November 12,5724. G., 12,65 B., Dezember 12,60 G.
12,6214. B., Januar 12,65 G., 12,67 B., JanuarMäcz 12,70
Geld, 12,7214 B., März 12,7214 G., 12,77 B., Mai 12,85 G.
12,8756 B., 12,9012,87 bez., Auguſt 13,00 G., 13,02 B.
13,0226 bez., Oktober- Dezember 10,8716 G., 10,90 B., 10,871
bezahlt. Abends notierte Mai- Lieferung 12,9718, Oktober-De-
zember Lieferung 10,95 bez. Das Hamburger Geſamt
lager hat um 26 300 D.-Ztr. gegen 65 900 D.-Ztr. im Vor
jahre abgenommen; das wirklich feſte Lager Hat ſich um 48 109
Doppel- Zentner verkleinert gegen 25 500 Sack Zunahme i. V.
Angekommen ſind 196 300 D.-Ztr., verſchifft wurden 94 100
Doppel- Zentner Rohzucker, ferner 128 500 D.-Ztr. Raffinaden.

Die engliſchen Märkte ſetzten in ruhiger Haltung ein.
Der Sonnabend ſchloß nach ruhiger Eröffnung ſtetig. Schlußpreiſe
Sonnabend mittag für Beet 88 Proz. Rend. p. ewt. fob. Ham-
burg: November 12 ſh. 624 d. Wert, Dezember 12 ſh. 634 d. Vert,
Januar- März 12 ſh. 84 d. Käufer, Mai 12 ſh. 9 d. Käufer,
Auguſt 12 ſh. 1124 d. Käufer, Oktober- Dezember 10 ſh. 10 2.
Wert. Gegen vorigen Wochenſchluß notiert laufende Ernte meiſt
34 d. p. ewt. höher, neue dagegen unverändert. Engliſche Raffi
naden lagen meiſt ſtetig bis feſt bei unveränderten Preiſen. Feſt
ländiſcher Granulated war wenig ausgeboten, d. p. civt. ſtehen
die Kurſe ſchließlich höher als am Schluſſe der Vorwoche.
Der Pariſer Markt war während der erſten Wochenhälfte
faſt durchweg feſt, wobei die Preiſe bis Donnerstag vormittag
1 Fr. bis 75 ctms. die 100 Kilogr. gewonnen hatten. In
zweiten Wochenhälfte machte ſich größere Zurückhaltung bemerk
bar, ſo daß die Werte wieder 75 ctms. die 100 Kilogr. abbr ckenn
Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogr.
November 35,872 Fr. Käufer, Dezember 36 Fr. Käufer Jan
Aprib 36,50 Fr. Käufer, MärzJuni 36,87 Fr. Jäufer, n Ir
Prager Markt gewannen die Preiſe bis Mittwoch d a
für laufende und 10 Heller die 100 Kilogr. für nene ernte
der zweiten Wochenhälfte überwog eine matte Auffaſſung, r t
die vorherige Aufbeſſerung wieder völlig verloren ging. W
naden wurden 154 Krone die 100 Kilogr. erhöht. w
Hork meldete meiſtens ruhige Stimmung, die Preiſe ca
am Dienstag um 0,06 c. p. lb. und am Sonnabend r r
0,08 c. ermähigt. Jn Deutſchland war das et z
einſchließlich Sonntag meiſt kühl, wobei in den Nächten oft cher

r ſchiedentlich trat leicht6 Froſtgrade beobachtet wurden. Verſchiedentlie Am alge-
Schneefall ein, der dann in leichten Regen übergirg. igche von

Gege vmeinen iſt der Schnee in hieſiger Gegend in der eentch auch
den Feldern geſchwunden, ſo daß die Feldarbeiten, anier helte
Pflugarbeiten, wieder aufgenommen werden tonnten. Sei
iſt es wärmer.x r Wollanktion in London, Mittwoch, 1. der
Auktion verläuft feſt. Die Tendenz iſt zugunſten e
lebhafte kontinentale Nachfrage herrſcht für Merinomete

A. Produkten nnd Warenmüärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Offerten in Mark perL. Hamburg, 1. Dezbr. Tägliche ausländiſche Offerten i etTonne ſch r eßli 8 FrachtgollSpeſen, Mitgeteilt re t
berichtſtelle des Deutſchen ander
Weizen: Hardwinter II Dez. 235 u242 Durum J Duluth Dez. 218 Jan. W
5/10 4 o Dez. 227X Orenburger 78/79 kg Dez.

DieDezember. Die
Verkänfer;
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21. Ziehung 5. lasse 221. Kgl. Preuss, Lotterle.
Ziehung vom 1. Dezember vormittags.

über 240 Mark sind den betreffenden NummernNur Ate Gevtane 5 Klammern beigetögt re nen
(oOhne Gewäaähr.) (Nachdruck verboten.)
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036 78 24097 255 86 316 65 436 508 788 850 932 25399 404 7 551 847
26130 [1000] 32 64 299 [500] 849 [1000] 483 567 724 825 904 27044 [3000]
74 110 16 17 210 350 4 [500] 627 85 717 28069 95 101 248 402
681 49 800 29192 221 854 [500] 476 522 692 722 90 98 889 035

30041 97 166 346 86 401 735 31012 378 [800] 441 46 976 [500] 32129
230 31 428 724 801 33000 233 63 387 46 576 618 [1000] 932 34247 308

882 983 36087 138 255 487 533 658 876
37044 172 98 201 4 639 731 883 963 38288 350 65 484 797 98
39014 111 223 584 715 35 816 989 [3000)

40047 171 281 348 [600] 28 54 [500] 68 4 1650 58 98 949 82
42034 97 243 306 74 442
44035 63 [3000] 105 [1000] 219 458 60 80 640 85 96 99 818 80 45425
656 886 46071 139 375 463 99 600 3 57 860 47009 91 99 208 353 62 [500]
662 906 71 48002 208 [500] 5 380 450 77 922 49198 409 523

50066 455 61 643 721 876 967 51195 618 52134 99 538 699 741
654 978 53281 [1000] 324 96 472 607 54019 65 110 346 409 [500] 28 527
65 903 56 55084 201 3 459 92 575 853 930 56053 304 428 75 831 827 44
79 57027 290 617 710 812 16 58096 211 461 78 [3000] 575 766 868 59105
329 85 505 811 979

8 S 2 o

s s

t

60049 128 dis 28 472 91 220 885 G1764 [1000] 836 s7 62219 89
376 92 530 874 64121 318 518 658 802 38 [1000] 65074 134 206 18 446 539
66069 426 510 [8000] 612 987 67395 992 68003 672 736 835 69262 [3000]
414 596 733 86 824 74 917

70079 121 210 85 [1000] 324 440 62 71064 155 217 605 771 889
72058 343 48 486 566 674 714 830 73202 23 98 811 44 440 524 97 654
904 45 741438 534 [500] 49 658 82 869 75004 171 320 550 63 719 61 895
921 [1000] 38 76489 533 691 [1000] 982 77028 136 352 432 341 78171
76 686 737 915 65 79256 653

80032 [1000] 275 [500] 819 [1000] 868 938 81179 460 [500] 749
82097 450 551 53 648 98 [3000] 797 898 [500] 923 83188 84071 142 92
282 306 82 88 95 507 682 [1000] 925 45 [3000] 85777 [500) 952 86323
93 945 87161 [500] 70 545 932 88060 145 224 82 381 485 580 734 828
[ö000] 89090 218 374 95 725 987

90045 230 571 9 1002 188 484 795 957 92158 209 39 327 46 621 744
844 93124 339 558 831 950 94066 475 602 732 893 95106 562 680 [1000)
724 908 96051 401 545 65 69 662 877 97281 429 64 98249 [600] 71 309
3000] 13 524 718 91 99110 32 317 474 657 775

100129 395 585 82 98 629 43 49 986 101472 630 [1000] 102208 425
640 701 72 96 [8000] 812 [500] 58 103025 247 889 439 757 825 [800] 49
957 [500] 104240 42 [500] 44 462 592 648 887 908 105097 120 55 [(1000)
66 203 44 380 106036 168 [1000] 804 76 107325 29 54 55 416 620 1000)
820 e 98085 500 698 784 857 109087 [1000] 154 207 28 400

4 81 [500e 110079 343 410 754 111408 666 718 31 868 977 112203 341 411
635 97 723 113089 128 50 422 618 775 [ö00) s50 114266 424 86 518 36
692 902 65 81 115337 602 756 951 116336 531 33 710 24 86 814 1 17To07
171 232 44 361 64 98 582 671 864 118028 96 [3000] 280 308 [3000] 424
[500] 616 828 67 [1000] 937 119055 583 602 843

120025 91 814 525 868 974 121301 99 478 80 624 871 996 122137
277 332 51 [500] 55 415 519 46 93 705 987 123472 86 [800] 578 707 873
124043 85 183 348 561 671 [500] o20 31 125059 398 524 85 842 70
126116 36 282 97 528 780 127166 243 92 363 403 30 600 742 128304
436 523 [3000] 703 [500] 61 911 31 34 [500] 66 129171 94 377 1000]

6 948z 130074 119 35 275 [1000] 486 670 710 74 97 131040 498 132222
63 717 883 907 133037 938 78 134111 72 485 [3000) 914 135112 35
s639 855 136289 371 473 525 [500] 137034 95 3820 4239 880 977 138052
102 [500] 355 [1000] 401 597 846 139029 48 347 72 [500] 551 [800 608 89

5 8088 140036 128 47 [3000] 08 562 706 870 14 1010 [ooo] o2 266 [500]

82 [1000] 316 [3000] 17 36 759 [500] 930 [500) 87 142130 92 343 67 597
41 66 930 143095 231 26 [800] 458 85 730 854 144160 526 624 708 68
s05 13 [1000) 145072 [3000) 190 601 5 8 731 884 942 146174 762
13 57 94 204 490 632 836 148132 325 30 73 149194 331 410 98

1000] 848t 150170 [3000] 250 886 600 151042 171 917 152369 80 420 768

055 63 153004 14 69 [1000] 166 96 268 97 311 627 Iö00] 82 154005 10

21. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 1. Dezember nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)19 445 859 989 1304 45 562 889 951 86 2389 548 655 872 96 999 3132
59 75 89 443 83 525 693 712 822 4064 106 [3000] 19 65 285 375 662 890

05 r 7 6045 53 T 584 677 869 7025 194 234 [1000]
85 [2 788 869 967 [500] S168 313 [56850 [500] 9478 526 83 678 830 960 s booä u luooo] 230
10031 615 28 [500] 11168 353 512 702 958 80 12114 30 365 726

47 98 833 13008 72 129 96 231 38 80 [500] 315 94 874 906 14037 39 138
43 352 469 [500] 91 532 [500] 689 736 59 15542 962 16320 591 808 1000]
17251 34 319 [500] 32 469 85 566 [500] 807 34 18001 406 35 526 677 714 96

29 730 21116 361 467 070 727 987 [3000] 22232 658 797 [1000] 871 [587 23106 200 913 24557 601 732 69 25008 212 93 333 469 I
104 256 80 717 34 27407 13 44 65 79 671 28020 149 62 93 295 440 604
43 707 42 46 [3000] 29162 76 [3000] 91 317 23 [500) 456 525 805

30006 78 375 421 [10000] 95 535 767 831 31144 379 559 880 88
32157 79 [1000) 204 84 710 [3000] 33202 22 44 [1000] 60 453 91 505
32 912 34070 230 45 306 97 448 583 99 665 804 70 35107 212 80 336 661
773 856 71 951 36069 185 [3000] 98 299 [3000] 411 52 55 535 769 73 887
37007 145 323 469 667 68 835 38073 970 39324 93 531 43 b4

40208 326 501 583 675 787 819 921 41129 67 346 405 17 534 70 628
780 843 42036 179 230 548 826 59 43029 30 120 22 [3000] 284 358 418
6528 737 926 48 44093 95 172 78 [1000] 302 440 514 756 [1000] 70 800 29
I[3000] 992 45199 269 437 [3000] 554 [800] 624 729 46194 248 658 736
981 47010 111 56 414 578 632 37 899 933 480391 35 1500] 129 62 253
60 [1000] 486 561 701 56 903 49017 51 65 87 110 451 79 646 721 76

50064 75 120 667 93 796 [1000) 51108 86 [1000] 428 536 844 50
52094 535 944 53357 485 [1000] 526 669 825 54165 90 311 1500] 363
672 771 814 902 55134 646 83 718 85 972 85 [500] 56232 656 838 57 188
411 [1000] 525 [1000] 838 978 58147 210 386 521 601 55 761 [500] 67
858 906 78 59160 893

60143 56 401 591 957 67 6G1131 278 634 45 86 869 93 902 62433
844 911 [1000] 62 64 G3019 [500] 171 90 [500) 299 308 530 [1000] 34
660 718 [500] 70 860 64480 [500) 637 732 808 65059 70 707 [500] 939
1500] G6Goss 116 551 G7428 86 99 501 717 61 68 815 63 911 68031 96
525 29 615 944 82 69104 9 54 [500] 208 51 317 678 999

70089 116 265 486 693 791 808 71270 409 573 641 733 72092 97
190 256 312 [5000] 517 67 712 73052 335 [1000)] 825 903 [500) 7 4009
133 [500] 61 328 51 678 85 86 75029 39 124 715 27 [500] 99 951 76608
19,820 69 938 77022 [500] 58 366 574 662 [1000) 952 78164 372 4239 912
79222 [1000] 517 [500] 66

80019 66 206 41 772 857 81001 58 294 379 619 89 733 828 36 965
82102 22 497 633 79 83 83066 [500] 246 76 3896 401 526 29 894 951
84064 176 [500] 531 35 741 80 856 85003 469 79 665 974 86164 221 448
57 510 72 680 910 87102 28. 72 869 S8013 42 140 [500] 241 70 339 616 17
738 859 [500] 70 84 89063 180 997 60 90 468 598 8392 87 938

90207 95 496 592 600 759 896 911 82 91073 220 [500] 38 317 595
958 89 92057 518 90 729 852 931 35 51 93046 118 270 382 537 632 24 80
763 [500] 826 50 61 946 64 94165 212 329 34 452 780 95218 73000] 341
83 89 458 614 [1000] 22 866 912 19 96073 150 209 317 57 [1000] 432 37
671 717 915 52 [500] 97086 240 49 500] 318 [500] 514 603 74 766 969

3 138 [500] 396 470 [500) 858 912 22 42 [500] 99062 208 43

100029 126 48 314 580 775 912 [500]) 101106 341 414 840 987
102138 [3000] 880 [500] 766 919 [500] 69 [3000 103143 661 97 798
219 104075 666 [500] 84 714 900 105332 33 39 447 526 [1000] 680

r 411 [500] 68 o 107139 335 68 76 3000]
2 112 776 824 905 9. 315 324 905 94 109239 330 51 98 [500] 481

195 99 489 909 20 32 111105 [3000] 22 464 696 [1000] 770112222 29 33 63 [500] 618 711 17 917 92 113266 412 54 3 W
0 730 [500] 35 804 9 984 [1000) 114366 551 717 65 115100 6
373 S00 116105 220 618 [500] so 811 964 ſöoo) 11 7os8

85 968 118171 374 816 903 81 119093 189 [1000] 203 4 10 789 806 40
A93 20072 287 1300) 88 403 517 900 1 121062 369 [500] 68 92
43 533 79 586 122199 [500] 233 43 123075 150 [3000] 274 530 786

(1000 219 124146 206 71 [1000] 91 349 425 [1000] 26 551 [o007 85
2900] 925 49 [500] e19 49 125113 286 428 629 93 782 [3000] 126094

500 669 700 127030 55 148 [1000] 603 976 128088 261 575 623
749 69 846 129086 101 [3000] 213 [500] 391 555 [500] 750 86 823 62
lung 130076 190 422 [500] 28 48 55 616 844 131232 350 643 52

900] s2 827 978 132246 [600) 84 335 74 90 433 520 630 83 779 [500]
J P 133020 176 275 514 55 643 905 134025 50 62 405 8 618 907 32

n S h S 188225 4 2 5 0 v 5e I300 dis v u r 136 524 65 [1000] 79 90 739 138533
245 o 453 e 554 es [3000] 960 141254 77 790 142036 66n 5093 435 71 [500) 600 20 [500] 31 45 95 712 845 952 1430s0

100 47 782 825 35 72 936 144228 765 989 145226 68 3098 513
59 90 620 59 705 915 75 146075 78 187 414 802 147065 386 651 784

amara 78/79 kg Dez. 228 Argent. Barletta Ruſſo49 Jan ſſett 2231 Febr. März 223 Roſaſé 78 kg
Jan. Febr. 220 Roggen: Südr. 9 Pud 20/25 gute Häfen

53

ſchwim. 1802 Dez. 181 utterge rſt e: Südr. 60/61 kg
ſchwim. 119 Nov. 119x Dez. 119 Jan. 120
Febr. 122 Hafer Petersb. 50/51 kg Dez. März 162

62 449 502 799 818 155108 [ö00] 225 502 23 54 [800] 608 717 843 947
156485 686 657 157111 [800] 279 808 [1000] 42 429 789 158808
159 109 19 23 221 66 487 797 862 [1000]

160375 421 65 837 41 65 161169 [1000] 480 770 [1000] 814 162000
des 20 T é e lub0 von ech0] 16603 1 328 2 e e es ber
566 647 5381 [1000] 555 749 [3000
5 55 56 167081 270 88 378 400 597 653 928 79 168679 833 912 169481

614 741 809 979
170009 80 278 506 [500] 33 666 98 96 712 834 171010 145 224 61

485 61 576 628 921 172262 541 [5000] 91 723 62 173480 [500] 532 35
[500] 174084 195 [1000] 207 [1000] 37 72 478 605 867 175159 237 312
418 553 [5000] 98 633 [500] 741 820 25 176184 280 393 557 97 820 68
e 214 W S 902 177 F o [1000] 40 600 [500] 271 57 824 942 30 48 107 28 5

180078 758 95 918 81 [500] n 242 421 570 699 726 182091 7

So S e e e in a e e u T051 202 79 430 523 1r f1000] 775 88 188011 364 [1000] d84 830 43 935 189048

190219 396 669 [1000] 790 897 191000 99 190 209 34 78 368 692
726 883 192168 250 567 611 875 [1000) 193108 333 419 625 759 74
841 71 913 ſ1o0o] es [1000] 194064 188 288 871 464 639 612 724 74 800
905 78 ſ1000) 195083 39 [1000) 91 182 347 633 747 70 952 196109 258
318 646 53 889 945 197062 68 258 62 784 821 82 981 93 198087 438
628 724 32 868 199078 532 79 [500] 709 18 59 815 61 982 65

200252 [800) 83 818 92 909 201055 181 237 882 989 99 2023888
455 808 203007 119 51 [3000] 54 91 223 56 664 813 204191 486 524 59
72 205117 265 494 561 787 916 80 206109 415 572 85 630 770 806
207018 39 114 236 337 527 657 [800] 717 658 [1000] 208117 263 350
[500] 550 56 709 990 209418 63 661 701 76 77 824 52 [1000) 84 [500] 959

210095 325 554 688 972 211179 266 338 463 669 [500] 866 907
212240 468 82 v [50000) 71 950 213076 689 814 214017 525 778
[1000] 884 [500] 215034 111 [80000] 173 710 86 934 216738 217015
27 188 258 [500] 96 337 499 718 974 218277 99 312 528 60 675 704
219140 52 79 81 84 669 84

220022 118 694 790 806 951 [1000]) 68 221162 65 66 403 795 871
98 946 ſ3000] 69 222087 193 348 88 515 [1000] 912 65 223021 179 400
[1000) 739 849 907 224178 291 365 5828 45 [500] 60 754 225203 69 347
84 434 681 983 226041 347 [3000] 64 500 58 610 94 845 72 227025 46
169 240 353 477 [300] 593 [500] 607 18 [1000] 816 228231 84 88 390 718
913 [10000 229112 380 427 514 724

230100 455 58 69 526 693 731 [500)] 853 55 [500] 231158 298 696
909 232024 71 215 27 839 514 718 28 42 [500] 866 909 62 88 233175 93
209 375 [1000] 420 31 [500] 560 e 723 872 [500] 74 234224 485
592 746 [1000] 852 235084 [500] 86 [500)] 235 504 87 652 822 936
236135 317 [3000] 43 508 61 82 237038 [1000] 215 [500] 500 771 816
3 W S 41 238001 163 253 502 52 [500] 600 18 [1000] 795 239248
98 624 500

240087 ſ500] 243 [800 85 383 [1000] 463 674 764 24 1058 331
[500] 467 89 5815 640 72 [8000] 73 869 916 [5000] 39 84 242062 156 825
65 904 80 243093 131 209 511 16 93 [300] 670 86 767 813 62 244048
[1000] 241 463 75 674 726 [3000] 955 245153 416 [1000] 19 558 791 914
246198 201 75 355 456 575 666 91 831 984 24 7095 265 301 557 630 64
779 820 974 248015 51 876 540 854 249816 26 75 973

250082 [500) 178 240 41 560 886 251360 448 52 [800)] 622
252256 438 654 253148 75 213 609 783 820 994 254079 267 361 90 623
835 997 255029 97 134 623 64 94 [8500] 929 89 256355 418 69 80 549
75 691 712 801 8 45 954 257016 118 51 213 419 258146 355 326 985
259037 117 468 [1000] 600 90 973

260262 [3000] 439 559 775 86 804 261246 99 617 [1000] 28 852
967 262141 283 303 15 79 500 642 50 745 263104 34 221 305 59 548
881 901 17 264023 139 208 454 527 ſ3000] 265008 173 207 75 444 646
749 68 853 266236 346 432 45 748 851 267193 230 352 [600] 442 552
ſö00) 607 899 974 268045 726 47 96 820 27 269180 [öoo] 309 575 713
938 59

270059 341 409 49 27 1055 62 142 61 78 [500] 226 33 405 99 573 98
718 78 93 272003 3983 489 510 53 [1000] 856 [3000) 273157 221 725 887
926 ſ500) 274129 477 507 28 48 69 847 972 [800] 275508 61 822 (500]
36 86 ſ3000] 941 [3000] 49 276152 250 333 [1000] 57 407 88 636 277298
ſ500] 349 475 500 687 902 9 278551 719 69 279231 [800) 406 560

280164 226 598 806 281140 481 98 282023 149 64 95 283049 162
290 8689 976 98 284215 [1000] 421 811 95 ſ 1000) 927 285073 114
ſ10000] 93 480 [500] 542 ſ500] 612 714 866 [5000] 286136 263 458 540
724 ſs00] 63 287075 737 846 288183 252 556 94 725 88 811 289105
225 63 ſ5000] 394 [1000] 506

290074 213 15 18 373 836 [800] 50 29 1026 417 82 826 89 292039
54 61 88 [3000] 662 75 834 293010 262 490 509 28 802 [600) 294235
332 405 534 [1000] 49 684 701 295027 [500) 159 78 201 374 635 70 642
721 856 296582 05 698 744 [1000] 93 934 297276 356 429 509 ſ500] 600
729 38 918 [1000] 298229 380 477 647 706 12 809 48 960 299066

188 47 91 944 301 32 232 440 571 957 268 302197 450 53 727 821 9
[500] 303100 [1000] 583 745 953 [1000)

Im Gewinnrade verblieben Prämie zu 300000 M., 1 Gewwun zu

148200 37 [3000] 98 [1000] 308 73 453 (53 919 149017 135 309 19

40000, 6 zu 30000, 8 zu 15000. 15 zu 10000, 31 zu 5000, 476 zu 3000,
6808 2u 1000, 1240 zu 500

95 [1000] 427 [500] 556 612 722 967
150002 139 228 401 547 [500] 82 669 93 [1000) 151686 792

152027 118 321 [1000] 82 449 990 1536071 147 293 452 525 92 639 744
981 154135 261 308 471 896 906 64 155021 331 435 39 97 523 728
62 88 976 [3000] 156506 656 719 56 [1000] 819 977 157057 206 44
313 48 440 88 [1000] 726 47 84 976 158014 223 627 88 942 55 159003
59 157 [3000] 206 10

160148 733 42 904 53 [500] 161298 394 683 749 56 162092 272
88 [500] 508 90 608 742 163061 [500] 167 425 [500] 559 964 164285
94 364 472 909 16 165202 10 44 349 925 [500] 64 70 166097 227 352
619 880 167032 [3000] 182 90 210 86 [500] 432 587 8395 168032 152
[1000] 218 82 89 337 578 733 41 926 50 [500) 169115 [3000] 50 299 301
726 75 [1000] 842 [500] 72

1760075 83 168 347 673 813 171311 37 429 917 [1000] 32 87 959
172247 783 971 73 [500] 173141 766 174408 [3000)] 90 722 175323
460 532 82 86 905 176023 89 170 97 402 [3000] 727 985 [500] 177222
439 508 639 178295 342 528 927 55 1793522 436 78 750 822 73

180265 709 [1000] s812 33 35 922 94 181123 28 202 76 393
679 812 918 182062 75 378 [500] 435 720 920 183067 [3000) 87 553
[1000] 61 [500] 676 779 [500] 908 17 59 79 184091 172 85 293 [500]
326 412 559 185049 99 114 [1000] 305 652 896 970 186235 305 564 639
[1000] 98 778 187082 210 [30000) 50 58 72 667 891 [500) 188345
732 895 919 189155 298 413 17 529 601 [3000] 33 765

190110 33 94 305 37 547 746 63 70 886 191080 410 89 547 [1050
721 808 914 22 192002 105 57 238 407 [500] 81 99 516 [1000] 627 69
96 796 [500] 944 193638 732 904 [3000] 27 194060 186 518 96 [3000]
679 764 807 85 938 11000] 195372 [500] 74 76 [500] 592 623 31 992
77 196521 738 813 197334 516 848 742 851 198213 498 (11 25 42
866 93 997 199587 763 973 90

200089 153 207 9 342 850 935 201149 206 3139 787 96 844
202015 83 92 726 51 203205 52 89 1I[1000) 752 204225 33 95 378
756 973 205077 80 316 206002 191 215 [500] 79 302 955 207257 75
509 18 615 949 80 208029 374 444 5395 [500] 623 711 [500] 37 877
[3000] 97 209078 333 580 955

210208 283 498 589 692 [500] 93 775 892 211138 357 550 627 72
889 995 212027 350 514 773 [500] 213162 509 694 [1000] 798 810 901
214152 84 97 325 485 535 657 84 765 215461 71 577 614 745 216321
e 836 217046 209 479 457 759 967 218459 219325 461

220092 282 640 68 [3000] 78 950 221188 234 389 522 638 215
633 876 908 223144 97 232 463 81 586 958 [500) 224123 46
225049 [3000] 81 141 218 349 438 62 66 575 78 613 787 98 816 1000
72 226032 133 330 557 847 [500] 227135 97 438 79 595 834 228200
379 577 87 733 [500] 229018 198 273 90 442 666 938

230365 96 438 524 62 231156 [500] 83 365 515 676 885 232049
[500) 50 [500] 1729 94 298 309 77 89 660 799 888 903 8 233105 438
706 [500] 234054 [500] 135 76 205 390 [1000] 97 501 [500ſ 662 743 99
235140 251 [500] 72 544 686 773 888 974 78 236129 201 313 83 577
347 920 [500] 237003 [1000] 380 430 926 238095 302 418 563 [800]
239190 [500] 205 11 570 648 711 [3000] 941

240147 [500] 349 409 651 754 [3000] 806 24 1033 112 262 413
21 528 614 28 74 943 [1000] 242028 [1000) 76 84 123 205 19 463 661
89 243353 86 596 675 772 [1o00] 822 244034 332 74 754 245062
325 30 88 404 618 246206 [500] 317 472 625 882 247044 532 [1000]
645 711 61 99 970 248004 36 43 110 56 587 986 92 249006 410
[3000] 55 90 527 [1000] 38 619 705

250157 733 822 26 993 251093 151 73 430 37 83 521 98 849 924
25 252027 415 645 891 905 17 61 80 [500] 253027 220 50 405 92 [3000)
688 721 878 960 254003 38 123 200 344 68 466 [1000) 543 713 56 66
[500] 98 255173 333 408 567 [500] 653 85 846 256030 96 102 32
361 598 659 789 257275 437 545 [1000] 696 744 68 824 258139 410 44
671 741 974 ſ500) 259082 173 354 417 594 [1000)]

260003 36 81 195 401 5 261393 407 [3000] 36 262198 681 263159
289 556 839 978 [1000] 264153 304 512 700 914 265015 138 234 462 7939
266157 354 80 [3000] 493 836 974 267076 187 328 443 773 [1000J 865
993 268084 216 301 55 765 269082 162 424 530 960 [500] 68

270129 80 370 814 915 [3000] 66 271294 302 60 681 [500] 762
922 97 272204 34 374 586 673 77 7938 97 273183 377 566 619 38 729
[3000] 274275 713 275511 648 70 807 276015 52 88 284 484 515 [1000]
610 87 277494 515 768 [500] 915 55 278822 83 85 701 93 2794083 20
[1000] 69 506 853 97

280186 212 409 [1000] 675 741 84 843 92 281758 282327 476 624
991 283068 81 161 208 [500] 64 s2 673 [3000) 284137 209 [500] 376 451
549 655 65 769 920 285005 45 452 88 [3000] 286078 [500] 104 74 350
530 74 664 911 [300] 287002 190 3832 447 807 91 958 288176 221 369
[500] 774 856 289119 372 [3000] 404 25 90 880 907 [1000])

290714 291148 [1000] 88 434 89 449 850 292824 461 503 630 711
847 75 921 [3000] 293281 316 601 57 58 921 [500] 294142 70 2283
[500] 564 682 727 49 [3000] 295031 79 456 625 8971 994 296149 82 206
362 490 689 [1000] 297146 329 [600] 569 676 747 88 869 74 [500]
298007 24 169 404 46 609 916 25 52 299147 [800] 78 90 [500] 497
599 659 62 796

März Mai 164 Mai La Plata ſchwim. 148 Nov. Dez
149 April Mai 145 Mixed Jan. März 1473

Berlin, 1. Dezbr. Berliner Prodüuktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
inländ. 216,00 217,00 ab Vahn und ſrei Mühle, Dez.

Mai A. Roggen, inländ. 161,00-162,00
K. ab Bahn und frei Mühle, Dez. aiHafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein
173--182 mittel 164- 172 AC, gering 160--163 ruſſ. und
Donau mittel 158,00--165,00 gering 152,00 157,00
ab Bahn und frei Wagen. Dezember bis
Mais, amerik. mixed. 162,00--165,00 etwas abſallender
T türk. mixed 159,00 160,00 runder 153 157 frei
Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 148 153
gute 154-- 172 ruſſ. u. Donau leichte 128 131 ſchwere 132 143
C. ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
162--169 Taubenerbjen 170--279 kleine Kocherbſen bis
Tr Viktoriagerbſen ab Bahn und frei Wagen.Bohnen, weiße A. Linſen M. ab Bahu.
Weizenmehl 00 27,25-30,00 Rogaenymeh! 0 und 1 20,50 bis
2,0 Weizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 13,60 12,20

Mittagsbörſe? Weizen, inl. 215,00 2. 6,00 A. ab Bahn, Dezbr.
219,25 218,75--219,00 Mai 217,25- 216,75 c. Roggen, inländ.
161,00--161,50 ab Bahn, Dezember 166,50 166,75 166,25 bis
167,00 166,75 Mai 173,75 173,25 173,50 c Hafer Dezember
153,00 154,25 Mai 181,00 160,75 A. Weizenmehl 00 27,00
bis 30,00 Roggenmehl 0 und 1 20,50— 22,10 c Rübsl Dez.
53,30 53,10 Mai 52,1051,90 52,00 C.

L. Weltmarkt, Berlin, 1. De Tägliche VBörſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Sveſen.

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin, 756 gr., Lez-
2 ,00, Mai 216,75. Newuork Red Winter Nr. 2 loko 391,75, Dez. i7
Chicago Northern I Spring, Dez. 163,45, Mai 162,45. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 172,40. Paris Lieferungsware Nov. 19 „40,
Budapeſt Lieſerungsware April 233,05. Odeſſa Ulka 925 3 490
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 160,30. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. 16. 75,
Mai 173,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 120,90, Hafer:
Berlin 450 gr. Dez. 154,25, Mai 160,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Mai 116,80. Buenos-
Air s Durchſchn.Qualitöt bordfrei

Hopfen.
Nürnberg. 30. November. (Hopfenbericht.) Geſtern und

heute gelangten bei ſchwacher Frage zuſammen 200 Ballen zu ziemlich
unveränderten Preiſen zum Verkauf.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 1. Dezember. Kartoifelſtärke 23,25 23,75 Mk.,

Kartoffelmehl 23,25-—23,75 Mk., ſeuchte Stärke 12,10 Mk.

Spiritnus.
Nordhauſen, 2. Dezember. Brauntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 85,25-—86,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,25--96,25 Mk. per loko und Dezember-
Dhne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 1. Dezember. Spiritus feſt, Dezember 18 G.
Dezember-Januar 18 G., Januar- Februar 182 G.

Paris, 1. Dezember. Spiritus matt, Dezember 46,50,
Januar 46,25, Januar- April 46,50, Mai- Auguſt 48,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 1. Dezember. Rüböl loko 60,00, Mai 56,50.
Hamburg, 1. Dezember. Rüböl ruhig, loko verzollt 56.00.
Amſterdam, 1. Dezember. Leinöl flau, loko 31/,, Jan. 30! e

JanuarApril 29, Mai-Auguſt 27, Sept.Dez. 261
Paris, 1. Dezember. Rüböl matt, Dez. 57,25, Jan. 57,50,

JanuarApril 58,25, Mai-Augnſt 589,00.
Peſt, 1. Dezember. Kohlraps träge, Auguſt 13,40 G.

Zucker.
W. Hamburg, 1. Dezbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 68

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo
ver Dezbr. 12,80, ver Jan. 12,90, per März 13,00, per Mai 13,074,
per Auguſt 13,22. per Okt.Dez. 11.02. Tendenz: ruhig.

W. London, 1. Dezember. Rüben Rohzucker 88 Dezember 12 ſh.
8 d. Wert, ſtetig, Java Zucker 96 o prompt i3 ſh. 6 d. Ver
käufer feſt.

Kaffee. z. nHamburg, 1. Dezbr. KaffeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Dezember 37 G., März 36 G., Mai 36 G.,
September 36 G. Tendenz: ruhig.

Aumſterdam, 1. Dezember. Java-Kaffee, good ordinary, ruhig,
loko 40 Savre, 1. Dezbr. Kaſſee. Good average Santos Dez. 45,50

März 45,75, Mai 45,75, September 45,50. Tendenz: ruhig.
W. Rio de Janetro, 30. November. Kaſſee, Zufuhren 12000 Sack

in Rio, 45 000 Sack in Santos.

Wolle und Banmwolle.
Bremen, 1. Dezbr. Baumwolle, untätig, Upland middling

loko 72 Pfg.
Antwerpen, 1. Dezbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jan-

5,75 Käufer, September 5,50 Käufer. Behauptet.
Liverpool, 1, Dezbr. Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Dez. 7,50,

per Dez. Jan. 7,50, per Jan. Febr. 7,52, per Febr.-März 7,54, per
März April 7,56, per April-Mai 7,57, per MaiJuni 7,59, per
Juni-Juli 7,57, per JuliAuguſt 7,55, Aug. Sept. 7,21.

Petroleum.
Hamburg, 1. Dezember. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,30.
Metalle.

Amſterdam, 1. Dezbr. Bancazinn ſeſt, (olo 86
London, 1. Dez. Blei, ſpan., 13 Lſirl., engl. 12 Lſtrl.

Zinn r Lſtrl., Zink 23 Lſtrl., ChiliKupfer 58 Lſirl., 3 Monate
292 Lſtrl.

Glasgow 1. Dez. Roheiſen. Scotch warrants zu.
Warrants Middlesborough III 50 ah. d.

I. Tiere und tieriſche Produkte
Butter. Schmalz. Speck.

Berlin, 1. Dezbr. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-
bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 132 135 do. IIs Qual.
128--132 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 80,75-—81,25 amerikaniſches Taſelſchmalz Boruſſia
81,50. Berliner Stadtſchmalz Krone 81,50——88,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 82,50-—-86,00 Sveck: ruhiag.

Co Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. NewYork, 1. Dez. Roter Wintero Weizen loko 124/,, per

Dez. 115, ver Mai 1221 per Juli 1042 per Sept.
Mais ver Dez. 70 ver Mai 69 per Juli Mehl 4,30.
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 1. Dez. Weizen per Dez. 1058/,, per Mai 105
Mais ver Mai 61!/,.

W. NewYork 1. Dez. Petroleum Standard white in New
ork 8,05, do. in Philadelphia 8,05, do. in Reſined Caſes 10,45, do.
redit Balances at Oil City 148.

W. Rewort, 1. Dez. Schmalz Weſlernſieam 13,20, Rohe und
Brothers 14,30.

Verantwo rilich: Für Politit und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben

für Vaodinz, Allgeneines, Vörſen, Handelßteil Max Ebeling; für Oertliches
300043 55 243 455 607 724 945 301063 [500] 266 70 96 614 90 b

522 302473 661 872 303059 250 91 395 Föool 466 649 ſ500o1
Heinrich Mieſchner; Schloßredaktion Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S,
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